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Hier finden Sie in der Regel am Mittwoch und am Samstag einen Überblick über
interessante Videobeiträge aus anderen Medien und Veröffentlichungen. Wenn Sie auf
“weiterlesen” klicken, öffnet sich das Angebot und Sie können sich aussuchen, was Sie
anschauen wollen. Die Videohinweise sind auch auf unserer YouTube-Seite als spezielle
Playlist verfügbar. Auch für die Rubrik „Musik trifft Politik“ gibt es eine eigene Playlist (CG:
Christian Goldbrunner)

Hier die Übersicht; Sie können mit einem Klick aufrufen, was Sie interessiert:

Julian Nida-Rümelin: Die WHH hat gerade veröffentlicht, “sie erwarten 30 Mio1.
zusätzliche Todesfälle”
Oskar Lafontaine DIE LINKE Aussprache 47. Landtagssitzung 16. WP 16.12.20202.
Uruguays Weg – Zwischen Darwinismus und Käfighaltung3.
“Die Bedingungen sind menschenunwürdig! ” – Stella Moris über das Gefängnis4.
Belmarsh
Friedrich Merz und ‘BlackRock’: Plötzlich alles grün?5.
Auszug – Markus Lanz vom 2. Dezember 20206.
“Es wird Todesfälle geben und man wird sie untersuchen müssen” – Curevac-7.
Studienleiter
KLASSIKER von 2006 – Horst Seehofer: “Der Druck der Pharma-Lobby war zu groß”8.
Bauern protestieren weiter – Lebensmittelhandel gibt nach9.
London: Hunderte Demonstranten stoßen mit Polizei zusammen10.
Die Regierung wollte wirklich in unsere PRIVATRÄUME eindringen! (Raphael Bonelli)11.
After Trump leaves, US and Israeli aggression against Iran remains12.
Basta Berlin (Folge 67) – Bleibender Schaden: Vereinsamung, Impfung, Suizid13.
Stiftung Corona-Ausschuss, Ad-hoc Sitzung 2 – Richter Thorsten Schleif, RA Dr.14.
Michael Brunner
Kabarett, Satire, Comedy und Co.15.

Vorbemerkung: Wir kommentieren, wenn wir das für nötig halten. Selbstverständlich
bedeutet die Aufnahme in unsere Übersicht nicht in jedem Fall, dass wir mit allen Aussagen
der jeweiligen Beiträge einverstanden sind. Sie können uns bei der Zusammenstellung der
Videohinweise unterstützen, indem Sie interessante Fundstücke an die Adresse
videohinweise@nachdenkseiten.de schicken. Wenn Sie diese Übersicht für hilfreich halten,
dann weisen Sie doch bitte Ihre Bekannten auf diese Möglichkeit der schnellen Information
hin.

Julian Nida-Rümelin: Die WHH hat gerade veröffentlicht, “sie erwarten 30 Mio1.
zusätzliche Todesfälle”
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Julian Nida-Rümelin: Die Welthungerhilfe hat gerade veröffentlicht, “sie erwarten 30
Millionen zusätzliche Todesfälle weltweit als Ergebnis der Shutdown-Maßnahmen.”
Diese Aussage stammt von Minute 48:40 – 49:27 aus der Sendung von Anne Will
“Lockdown vor Weihnachten – schafft Deutschland so die Pandemie-Wende?” vom
13.12.2020. Über den ab Mittwoch bundesweit geltenden Lockdown diskutieren
Manuela Schwesig, Armin Laschet, Julian Nida-Rümelin, Kristina Dunz und Uwe
Janssens.
Originalquelle: NDR (Sendung in voller Länge)
Quelle: Reupload DSTRCT

Julian Nida-Rümelin: “Wir haben Shutdown-Nebenwirkungen, die gruselig sind.
Darüber reden wir hier in Deutschland nicht, da wird die Welthungerhilfe gerade
ausgezeichnet. […] Sie erwarten 30 Millionen zusätzliche Todesfälle weltweit als
Ergebnis der Shutdown-Maßnahmen im Norden und im Süden. Die Lieferketten sind
unterbrochen und die Leute können nicht in den Städten bleiben. In Indien gab es eine
Flucht aufs Land, als dort auch Shutdown-Maßnahmen verhängt wurden, und dann
wurde das ganze Land ‘durchinfiziert’ um das mal so zu sagen. Wir haben gruselige
Entwicklungen im sogenannten ‘Globalen Süden’. Das heißt also, die Vorstellung,
‘Lockdown ist die Lösung, hart genug und möglichst lang’, das ist einfach falsifiziert
und deswegen müssen wir zu einer fokussierten, differenzierten Vorgangsweise
wieder zurückkehren.”

Oskar Lafontaine DIE LINKE Aussprache 47. Landtagssitzung 16. WP2.
16.12.2020
Quelle: Landtag Saarland

Oskar Lafontaine [transkribiert, CG]: “Die sogenannte 7-Tage-Inzidenz, die Sie hier
zum Hauptkriterium ihrer Politik gemacht haben und darauf hingewiesen haben, dass
es ja gar keine andere Möglichkeit gebe, als auf diese Inzidenz zu schauen, und dass
alle, die eine andere Sichtweise haben, falsch liegen. Ich widerspreche dem
grundsätzlich. […] Sie haben stolz gesagt, die 7-Tage-Inzidenz ist […] gesunken und im
gleichen Zeitraum ist die Zahl der aktiv Infizierten gesunken und dies sei doch eine
Veranlassung gewesen, Hoffnung zu schöpfen. Da fehlt, Herr Ministerpräsident eine
ganz entscheidende Zahl, es tut mir leid. Wenn wir diese Zahl nicht heranziehen, dann
ist diese Betrachtungsweise wertlos. Die entscheidende Zahl ist die Anzahl der Teste,
die durchgeführt werden und zwar pro Kopf der Bevölkerung. Wenn man diese Zahl

https://daserste.ndr.de/annewill/videos/Lockdown-vor-Weihnachten-schafft-Deutschland-so-die-Pandemie-Wende,annewill6792.html
https://www.youtube.com/watch?v=WqGwExYbX5k
https://www.youtube.com/watch?v=I403nzXL5ZI
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nicht vorträgt, sind diese Zahlen […] nicht heranzuziehen für irgendeine
Entschließung. […] Ich bin der Meinung, dass die Wissenschaftler, die sagen, wir
brauchen eine Corona-Ampel, die mehrere Indikatoren ausweisen, als diese
sogenannten 50er-Inzidenz, beispielsweise die Krankenhausbetten, beispielsweise die
Intensivstation, beispielsweise die Beatmung, beispielsweise die Todesfälle – man kann
Anderes heranziehen – dass diese Wissenschaftler richtig liegen. Wir bleiben dabei, es
wäre eine bessere Situation. Dann könnte man zum Beispiel auch jetzt sehen – ich
verweise auf die Intensivbetten und Beatmungsgeräte im Saarland – dass die Situation
zwar Anlass zu Besorgnis gibt, sie ist aber nicht so dramatisch, wie viele immer wieder
tun, wenn man nur auf andere Zahlen starrt und nicht auf diese Schlüsselzahlen.”

Uruguays Weg – Zwischen Darwinismus und Käfighaltung3.
Eine Erfolgsmeldung geistert durch die Medien. Uruguay soll die Corona-Krise mit
Verstand und ohne Gängelung seiner Bürger gemeistert haben. Das kleine Land liegt
zwischen Brasilien und Argentinien, die in der Pandemie extreme Wege beschritten
haben. Der brasilianische Präsident hält Covid nur für eine „kleine Grippe“ und
ergreift praktisch keine Maßnahmen – unter dem Motto: nur die Schwachen sterben.
Darwinismus pur. Der argentinische Präsident verordnete eine lange und harte
Quarantäne – eine Art Käfighaltung. Beide Wege hatten ein fatales Ergebnis, belegen
die Statistiken der Corona-Todesfälle. Dort liegen Brasilien und Argentinien fast
gleichauf auf Platz Vier.
Doch in Uruguay soll der neue Präsident Luis Alberto Lacalle Pou alles richtig gemacht
haben. Er vermied einen Lockdown und erteilte Empfehlungen aber keine Befehle
oder Verbote. Und welch Wunder: In über acht Monaten sind insgesamt nur 65
Todesfälle mit dem Corona-Virus zu beklagen. Was ist an diesen Meldungen dran?
Heiße Luft oder ein Erfolgsrezept?
Quelle: Gaby Weber, 24.11.2020

Gaby Weber, Moderation [transkribiert]: “Die Universität von Montevideo entwickelte
zusammen mit dem Pasteur-Institut vor Ort ein eigenes Test-Kit: einen PCR und einen
Schnelltest. Das ermöglichte ein massives, da billiges Testen. Leider werde nur nach
Teilen des Genoms gesucht, aber nicht festgestellt – was technisch möglich wäre – ob
diese infektös sind, also ob eine Ansteckungsgefahr vorliege, sagt der Erfinder des
Kits. Dazu müsste man sie isolieren und kultivieren.”
Gonzalo Moratorio, Virologe: “Nein, das Virus wird in Uruguay nicht kultiviert. Um die
Ansteckung wissenschaftlich zu diagnostizieren, müssten wir kultivieren. Es gibt einen
Grenzwert, den CT [Cycle-threshold-Wert; Anzahl der Vervielfältigungs-Zyklen der

https://www.youtube.com/watch?v=88TYp_gC3FM
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PCR; Anm. CG], der von einer bedeutsamen und robusten und damit ansteckenden
Virenvermehrung spricht. Der Nachweis der Ansteckungsgefahr gelingt nur über
Kultivierung. Sie wird heute in der Regel in keinem Land, nicht einmal in Deutschland,
gemacht. […] Je niedriger der CT-Wert, desto höher die Positivität. […] In Uruguay gilt
der CT von 35 noch als positiv, das ist das Limit.”
Gaby Weber: “Das heißt, jedes Land und jede Institution kann einen eigenen
Grenzwert verwenden. Warum legt nicht die WHO diesen Wert fest, um Willkür und
Abhängigkeit von der jeweiligen politischen Großwetterlage zu vermeiden? […] Ich
persönlich musste einen zweiten PCR-Test vorlegen […] gegen die Zahlung von
umgerechnet 100 Euro an ein privates Labor. Gerne hätte ich diese Gebühr an ein
Krankenhaus überwiesen, um das öffentliche Gesundheitssystem zu unterstützen und
nicht an ein privates Unternehmen, das ein Nachweisverfahren benutzt, das mit
öffentlichen Geldern entwickelt worden ist.”

“Die Bedingungen sind menschenunwürdig! ” – Stella Moris über das4.
Gefängnis Belmarsh
Nach fast sieben Jahren in der ecuadorianischen Botschaft in London sitzt Julian
Assange nun seit anderthalb Jahren im Londoner Hochsicherheitsgefängnis Belmarsh.
Am 4. Januar soll vor dem Central Criminal Court die Entscheidung über seine
Auslieferung an die USA gefällt werden. Jetzt meldet sich nochmals seine Anwältin und
Lebensgefährtin Stella Morris zu Wort und spricht von unmöglichen Bedingungen in
Belmarsh und von der Untätigkeit Australiens.
Quelle: RT DE, 14.12.2020

Friedrich Merz und ‘BlackRock’: Plötzlich alles grün?5.
Für Friedrich Merz könnte seine Vergangenheit bei BlackRock zum gefährlichen
Stolperstein auf dem Weg zu CDU-Vorsitz und Kanzlerkandidatur werden. Deshalb
lobt der Kandidat seinen ehemaligen Arbeitgeber plötzlich als nachhaltiges, grünes
Unternehmen. Tatsächlich kündigte die weltweit größte Investmentgesellschaft
Anfang des Jahres eine klimafreundlichere Geschäftspolitik an. Doch MONITOR-
Recherchen zeigen: BlackRock investiert weiterhin Milliarden in klimaschädliche
Geschäfte.
Quelle 1: WDR Monitor
Quelle 2: Monitor, 14.12.2020

https://www.youtube.com/watch?v=9sqFuIa93bU
https://www1.wdr.de/daserste/monitor/videos/video-friedrich-merz-und-blackrock-ploetzlich-alles-gruen-100.html
https://www.youtube.com/watch?v=n7PZv6rD4I0
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Auszug – Markus Lanz vom 2. Dezember 20206.
Zu Gast: Politiker Carsten Linnemann, Journalistin Cerstin Gammelin,
Intensivmediziner Dr. Tankred Stöbe, Infektiologe Prof. Peter Kremsner und Journalist
Ulf Röller
Quelle: ZDF

Studienleiter der Curevac-Impfung, Prof. Peter Kremsner (Tübingen): “Wenn die [Paul
Ehrlich-Institut, Zulassungsbehörde] etwas zulassen, dann sollte es auch passen und
dann können wir uns auch impfen lassen. Ich denke, das ist die Hauptbotschaft. Ja, wir
versuchen jetzt loszulegen […].”
Markus Lanz: “Wovon gehen Sie da aus? […] Wie lange wird man immun sein?”
Kremsner: “Wie lange die Wirksamkeit anhält, muss man erst prüfen. […] Mindestens
zwei Impfungen sind geplant, möglicherweise braucht man auch noch mehr
Impfungen. Bisher können wir nur, und das auch nur aus Pressemeldungen, von ein
paar Wochen Schutz ausgehen, wenn das alles stimmt, was wir jetzt in der Zeitung
lesen. Wie lange das kann man wirklich nicht vorhersagen, es ist alles möglich. […] Da
wage ich nichts zu spekulieren.”
Lanz: “[…] Selbst Sie wissen das nicht?”
Kremsner: “Nein. […] Wir können nur mutmaßen und spekulieren, wie lange ein
Schutz, wenn er denn überhaupt zeigbar ist, anhält […].”
Lanz: “Wird da im Moment medial, auch politisch, möglicherweise mehr Hoffnung
gemacht, als eigentlich geboten wäre?”
Kremsner: “Ja, ich glaube, dass alle unter Druck sind, von den Politikern über
Hersteller, auch wir Ärzte und Forscher […] Ich hoffe, dass alle diese
Pressemitteilungen, die wir in den letzten zwei drei Wochen gehört haben, stimmen,
dass die Daten wirklich so sind, wie es über die Hersteller verkündet wurde. Bei Astra-
Zeneca ist da ja schon einiges im Unreinen, wie man jetzt gehört hat. Ich hoffe, dass es
bei BionTec und Moderna stimmt […]. Ich habe noch keine Daten gesehen, es gibt
keine Veröffentlichungen dazu.”

“Es wird Todesfälle geben und man wird sie untersuchen müssen” – Curevac-7.
Studienleiter
Seit Freitag ist ein weiterer deutscher mRNA-Impfstoff in die Phase III übergegangen,
der CureVac-Impfstoff aus Tübingen. Während die Langzeitfolgen des Impfstoffs
unbekannt sind, ist das mRNA-Verfahren schon früher in der Krebsforschung zum
Einsatz gekommen. Kann man von dort her vielleicht auch die langfristigen Risiken
und Nebenwirkungen einschätzen? Über solche Dinge hat sich SNA-News bei Peter
Kremsner, dem Leiter der Curevac-Studie, Direktor des Instituts für Tropenmedizin an

https://www.zdf.de/gesellschaft/markus-lanz/markus-lanz-vom-2-dezember-2020-100.html
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der Universität Tübingen, informiert.
Quelle: SNA Radio, 17.12.2020
KLASSIKER von 2006 – Horst Seehofer: “Der Druck der Pharma-Lobby war zu8.
groß”
Ein Interview der ZDF-Sendung “Frontal21” vom 06. Juni 2006 mit Horst Seehofer,
ehemaliger Gesundheitsminister und Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz. Es dokumentiert eindrucksvoll das Spannungsgeflecht und die
Machtverhältnisse zwischen Politik und Wirtschaft.
Protokoll eines Ausschnitts des Interviews mit Horst Seehofer:
Frontal21: … viel Geld. In Deutschland ist die Positiv-Liste, so wie dieser Entwurf
2003, immer wieder gescheitert. Warum, das hat der ehemalige Gesundheitsminister
Horst Seehofer erfahren müssen. Heute gibt er erstmals zu: Der Druck der Pharma-
Lobby war zu groß.
Frontal21: Heißt das denn, dass die Lobby wirklich so stark war dann – die Pharma-
Lobby gegen die Politik – und Sie quasi dann da zurückziehen mussten?
Horst Seehofer: Ja, das ist so. Seit 30 Jahren bis zur Stunde, dass sinnvolle strukturelle
Veränderungen auch im Sinne von mehr sozialer Marktwirtschaft in deutschen
Gesundheitswesen nicht möglich sind wegen des Widerstandes der Lobby-Verbände.
Frontal21: Seehofers Staatssekretär, Baldur Wagner, hat seinerzeit dem Chef des
Bundesverbandes der pharmazeutischen Industrie, Hans-Rüdiger Vogel, sogar ein
geshreddertes Exemplar der Positiv-Liste überreicht. Die Pharma-Lobby setzte sich
durch mit massivem Druck.
Horst Seehofer: Ich kann Ihnen nur beschreiben, dass es so ist und dass es so abläuft
und zwar sehr wirksam.
Frontal21: Aber es kann ja nicht sein, dass die Industrie stärker ist, als die Politik. Also
letzten Endes muss es doch heißen, die Politik muss sagen: Nein so geht es nicht.
Horst Seehofer: Ja, ich kann Ihnen nicht widersprechen.
Frontal21: Die Positiv-Liste gescheitert. Zu teure oder nutzlose Medikamente müssen
von den Kassen bezahlt werden, weil es die Pharma-Lobby so wünscht.
Originalquelle: ZDF Frontal21, 2009
Quelle: Reupload Kanal DSTRCT

Bauern protestieren weiter – Lebensmittelhandel gibt nach9.
Die Proteste der deutschen Bauern gehen weiter. Am Freitag protestieren Hunderte
Landwirte an verschiedenen Standorten in Mecklenburg-Vorpommern gegen den
Preisdruck der Lebensmittelbranche und immer schärfere Umweltstandards.
Organisatoren waren der Landesbauernverband und die Initiative “Land schafft

https://soundcloud.com/sna-radio/es-wird-todesfalle-geben-und-man-wird-sie-untersuchen-mussen-curevac-studienleiter
https://www.youtube.com/watch?v=FvJtLwUIX0w
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Verbindung”, die am Schweriner Schloss dem Landtag eine Petition mit Forderungen
übergaben. Knapp 500 Schlepper, Großmaschinen und andere Fahrzeuge fuhren in
kilometerlangen Konvois und standen gegen 8.30 Uhr für etwa 15 Minuten symbolisch
still – zeitgleich zur Übergabe der Petition.
Die insgesamt vier Konvois waren bis zu dreieinhalb Kilometer lang. Nach
Polizeiangaben hat dies zu “erheblichen Behinderungen” in Schwerin, Rostock,
Greifswald und Neubrandenburg geführt. Auch auf der Autobahn 20 bei Dummerstorf
(Landkreis Rostock) kam es zu Rückstaus, weil Autos die Autobahn nicht verlassen
konnten. Auf Transparenten stand “Natur- und Artenschutz nur mit uns – Eure Bauern
aus der Nachbarschaft”.
Unterdessen zeigen die Proteste erste Wirkung. Der Lebensmittelhandel in
Deutschland geht auf die Landwirte zu. Nach Lidl kündigten am Freitag auch Rewe
und Kaufland an, ihre Einkaufspreise für Schweinefleisch zu erhöhen. Die Rewe-
Gruppe kündigte an, bei Schweinefleisch bis auf Weiteres Beschaffungspreise zu
zahlen, die dem Marktniveau vor Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest
entsprechen.
Quelle: RT DE, 11.12.2020

London: Hunderte Demonstranten stoßen mit Polizei zusammen10.
Am Montag versammelten sich um die 200 Menschen in London, um gegen Corona-
Impfungen zu protestieren. Die Demonstranten trugen keine Masken und ignorierten
die Anweisung der Ordnungskräfte, die öffentliche Versammlung aufzulösen.
Berichten zufolge wurden mindestens 11 Demonstranten verhaftet. Ein Teilnehmer
wurde nach einem Zusammenstoß mit der Polizei verletzt, indem er mit einem
Schlagstock am Kopf getroffen wurde. Er hätte kurz zuvor einen Notfallhelfer
angegriffen.
Seit Wochen sind auch in Großbritannien Impfungen gegen das Coronavirus ein heiß
diskutiertes Thema auf politischer Ebene. Es sind ebenfalls Zwangsimpfungen im
Gespräch.
Großbritannien hat am 2. Dezember als erstes Land eine Zulassung für den Corona-
Impfstoff von Biontech/Pfizer erteilt. Die erste Impfung wurde am 8. Dezember
durchgeführt.
Quelle: RT DE, 15.12.2020

Demo-Teilnehmer: “Der Hauptgrund der Versammlung ist die reine Tatsache, dass
Zwangsimpfungen überhaupt im Parlament diskutiert werden. Es ist erschreckend, um

https://www.youtube.com/watch?v=7c3ni_Tdv3M
https://www.youtube.com/watch?v=C1L9GGlMxzI
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ehrlich zu sein. Ich denke, dass wenn wir angeblich in einer liberalen Demokratie
leben, sollten wir das Recht über unseren eigenen Körper haben. Und selbst die
Tatsache, dass so etwas auf den Tisch gebracht wird, ist empörend.”

Die Regierung wollte wirklich in unsere PRIVATRÄUME eindringen! (Raphael11.
Bonelli)
Heute (10.12.2020) haben sich in Österreich die Ereignisse überschlagen: Die
Regierung wollte das Epidemiegesetz so anpassen, dass sie in unsere Privaträume
eindringen kann! Wir dürfen uns an so etwas nicht gewöhnen!
Quelle: RPP Institut, 10.12.2020

Bonelli: Es wird immer absurder! Wie weit wollen sie noch gehen?

Hierzu von Der Standard am 10.12.2020: “Polizei darf doch nicht in Wohnungen
kontrollieren, Gästeregistrierung soll verpflichtend werden. Ein Änderungsantrag
wurde im letzten Moment doch noch einmal abgeändert, private Wohnungen bleiben
tabu.”

After Trump leaves, US and Israeli aggression against Iran remains12.
Pushback with Aaron Maté […]
[Nach Trumps Abgang bleibt die Aggression der USA und Israels gegen den Iran
bestehen. Israels Ermordung eines iranischen Atomwissenschaftlers ist der jüngste
Akt der Aggression in der Trump-Netanjahu-Kampagne zur Untergrabung des Iran-
Atomabkommens. Obwohl der designierte Präsident Joe Biden sich für eine Rückkehr
zum JCPOA ausgesprochen hat, wird die langjährige US-Israel-Feindschaft gegen die
iranische Souveränität auch unter seiner Führung fortgesetzt. Der ehemalige UN-
Waffeninspekteur Scott Ritter entlarvt die Mythen über das iranische Atomprogramm
und diskutiert die nächste Phase der US-amerikanischen und israelischen Kampagne
gegen den Iran unter Biden. Gast: Scott Ritter, ehemaliger UN-Waffeninspektor,
ehemaliger Marine Corps Intelligence Officer und Autor von Dealbreaker: Donald
Trump and the Unmaking of the Iran Nuclear Deal. Übersetzung CG]
Quelle: The Grayzone, 04.12.2020

Basta Berlin (Folge 67) – Bleibender Schaden: Vereinsamung, Impfung, Suizid13.
Das #Coronavirus tötet. So heißt es tagtäglich seitens Politik und Medien. Doch
zumeist unerwähnt bleiben die so genannten “Kollateralschäden” der

https://www.youtube.com/watch?v=hNrri5kJJ8Q
https://www.derstandard.at/story/2000122392686/gaeste-registrierung-wird-zur-pflicht-polizei-darf-kuenftig-in-wohnungen
https://www.youtube.com/watch?v=0cwY6NbeZdM
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#CoronaMaßnahmen: Vereinsamung, Selbst-Isolation, verschobene OPs, häusliche
Gewalt und #Suizid. Das werden wir heute ändern. Und auch die Impfstoffe und deren
mögliche Nebenwirkungen nehmen wir unter die Lupe.
SNA Radio-Moderator Benjamin Gollme und SNA News-Politikchef Marcel Joppa
widmen sich in der heutigen Folge den Schattenseiten der #Corona-Politik. Denn
während deutsche Leitmedien hauptsächlich Covid-19-Todeszahlen und überfüllte
Intensivbetten präsentieren, schauen wir auf das gesamte Spektrum der Corona-
Auswirkungen. Senioren in Altenheimen spüren massive Vereinsamung, Kranke
müssen wegen abgesagter Operationen Schmerzen erleiden, verängstigte Menschen
isolieren sich in den eigenen vier Wänden, versuchte Suizide und häusliche Gewalt
nehmen zu. Rettung soll ein Impfstoff bringen, der in einigen Fällen jedoch selbst
schlimme Auswirkungen haben kann. Basta Berlin – der alternativlose Podcast. Fakten
ohne Scheuklappen.
Inhalt: Timecodes: 00:00:57 Begrüßung und Themenübersicht; 00:02:50
Zuschauerfeedback; 00:05:51 Thema 1: Kollateralschäden; 00:25:04 Thema 2:
Impfstoffe; 00:44:26 Buchtipp; 00:46:26 Es wird geschreddert
Quelle: SNA, 17.12.2020

Stiftung Corona-Ausschuss, Ad-hoc Sitzung 2 – Richter Thorsten Schleif, RA14.
Dr. Michael Brunner
Quelle: 2020news, 18.12.2020

Thorsten Schleif: Es waren (richterliche) Entscheidungen, die geprägt waren von
Angst, von Unsicherheit, von Panik. Das waren keine bewusst falschen
Entscheidungen […]. Sobald die Angst Oberhand gewinnt, verliert die Vernunft. Wenn
ich zuviel Angst habe, kann ich keine vernünftigen Entscheidungen mehr treffen. […]

Kabarett, Satire, Comedy und Co.15.

Arnulf Rating: ZIRKUS CORONA
Livestreamtickets in variabler Höhe.
Arnulf Rating, der Großmeister unter den Kabarettisten, streamt im BKA eine
Spezialausgabe seines aktuellen Programms.
Eigentlich wollte er nur die Zeitungen zum Altpapier bringen. Aber dann bleibt er doch
an einer dummen Schlagzeile hängen: Was kommt nach Corona? War da was? Was
war da? Über was reden wir?

https://www.youtube.com/watch?v=jTD2tBDvmNI
https://www.youtube.com/watch?v=NikDUpW9b58
https://bka-theater-webshop.comfortticket.de/de/kategorie/sonstige-artikel
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Das Karussell dreht sich. Schnell. Schneller. Zirkus. Immer wieder überraschend wird
eine Sensation nach der anderen präsentiert. Berlin ist das Zentrum. Hier spielt die
Musik. Es geht immer schneller nach oben. Bravo. Und noch schneller wieder runter.
Gruselig. Was ist los? Was ist echt? Wo ist der Trick? Um was geht es? Geld, Ruhm? Ist
alles Magie? Oder Macht? Oder einfach nur Show?
Quelle: BKA-Theater, 25.11.2020

Fitz ‘verschwört’ sich, Richling rechnet, Schroeders Jahresrückblick
Quelle: SWR Spätschicht

Anmerkung unseres Lesers Rudolf Reddig: Ab der Minute 2:38 klärt Liza Fitz alle
Interessenten in nie dagewesener Klarheit über Verschwörungstheorien auf und am
Schluss über die Güte der Teilnehmer an Demonstrationen verschiedenster Art. Sie
liefert ein Lehrstück politischer Bildung. Da können sich manche Fachleute auf dieser
Liste eine Scheibe von abschneiden. Aber da finden einige besonders kluge
Genoss:innen auch sicher wieder Haare in der Suppe. Corona hat übrigens die
herkömmliche SL-Liste schön ruhig gestellt, so als wären alle Klarheiten beseitigt.

Der Wegscheider – 05. Dezember – Wochenkommentar von Ferdinand
Wegscheider
Keine Kritik!
Im neuen Wochenkommentar geht es um ein völliges Umdenken meinerseits! Ich
möchte nicht länger zu den Corona-Verharmlosern und Covidioten gehören und
stattdessen die umsichtige Seuchen-Politik der Regierung loben!
Quelle: Servus TV

Der Hapflinger Sepp und der PVC-Test | SchleichFernsehen
Quelle: BR Fernsehen, 10.12.2020, 21:00 Uhr
Die PCR-Tests sind derzeit in aller Munde. Der Hapflinger traut dem Frieden jedoch
nicht so und hat seinen eigenen Test erfunden. Garantiert fehlerfrei!

Franz Josef Strauß über die US-Wahlen: Trump oder Biden? |
SchleichFernsehen
Trump oder Biden? Die US-Wahlen haben auch bei uns in Deutschland für ordentlich
Gesprächsstoff gesorgt. Jeder hat seinen Senf dazugegeben und irgendwann war alles
gesagt. Nur von einem nicht, aber der tut es jetzt: Franz Josef Strauß.

https://www.youtube.com/watch?v=hncAf3pyuUo
https://www.youtube.com/watch?v=X1xlLT5_4-s
https://www.servustv.com/videos/aa-25f9n4hdh1w12/
https://www.br.de/mediathek/video/schleichfernsehen-der-hapflinger-sepp-und-der-pvc-test-av:5fd35b9b1245e600136e93dc


Videohinweise am Samstag | Veröffentlicht am: 19. Dezember 2020 |
11

NachDenkSeiten - Videohinweise am Samstag | Veröffentlicht am: 19. Dezember 2020 | 11

Quelle: BR Kabarett & Comedy, 16.11.2020

Jahresendfestsendung | Nawalny-Killer zu blöd? | CO2-Kinder müssen weg
451 Grad möchte nun für sich das turbulente Jahr 2020 gebührend verabschieden. Am
besten geht das natürlich mit allerhand Medienkauderwelsch, die vor allem die
öffentlich-rechtlichen Sender die letzten Tage so absondert haben.
Wer uns nicht glaubt, der kann ja beispielsweise einmal ZDF #TerraXpress anschauen.
Wenn ihr gedacht habt, dass die Alliterationen vom Spiegel-Magazin ein literarischer
Gaumenschmaus wären, dann zieht euch mal diese Überschriften rein: “Wilde
Köstlichkeiten und ein Silberschatz im Wald” oder, auch gut, “Falsche Polizisten und
andere Betrügereien”. Tja, wer ist da noch Shakespeare? Unsere Aufmerksamkeit soll
aber der Episode: “Achtung, Kinder! Wie viele Menschen verträgt die Welt” gelten.
Mal wieder sind die Kinder an allem schuld, auch wenn sie noch gar nicht geboren
sind. ZDF Terra Xpress und ein junges Pärchen stellen sich die Frage, ob es der
Umwelt dienlich ist, wenn man sich weiter fortpflanzt. Puh, harter Tobak. Kennt ihr
darauf eine Antwort?
Während sich das ZDF um die Abschaffung von neugeborenem Leben kümmert,
dümpelt der ARD #Weltspiegel in einem anderen Mustopf herum. Nur einen Kanal
neben dem Zweiten Deutschen Fernsehen auf eurer Fernbedienung wird nämlich hart
investigativ gegen Wladimir Putin geschossen. Und das kann hier bei 451 Grad
natürlich nicht toleriert werden. Wir sind bei diesem Thema wie eine Löwenmutter,
die, um ihr Junges zu retten, einen LKW anheben würde – oder irgendwie sowas.
Jedenfalls geht es um die Beziehung zwischen Putin und Biden. Dabei sind Abrüstung
oder Burisma gar kein Thema. Joe Biden und Wladimir Putin scheinen nicht das beste
Verhältnis zu haben, und die krude “Recherche” beim ARD-Weltspiegel trägt nicht zur
Aufklärung bei. Besonders dann nicht, wenn man sich die Frage stellt, von wo aus
genau Putin denn gerade Russland regiert. Ist das nicht eigentlich völlig egal? […]
Quelle: 451 Grad, 17.12.2020

Maschek WÖ_486 Wir sind Ärztinnen
Parlamentspräsident Sobotka lässt im Plenarsaal beten, Karl-Heinz Grasser bekommt
Tipps von seinem Anwalt, und beim Corona-Massentest kommt es zum Gipfeltreffen
zweier prominenter Ärztinnen.
(aus Willkommen Österreich, Folge 486, 15. Dezember 2020, ORF 1)
Quelle: Maschek, 15.12.2020

https://www.youtube.com/watch?v=48pNefTo42I
https://www.youtube.com/watch?v=mFkBoxxUxRE
https://www.youtube.com/watch?v=BZ4hGv5rOAg
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AKTIV GRUPPE WIEN: Hygienemarsch in Wien am 8. Dezember 2020
(Kunstprojekt #SchwarzeWahrheit)
Am 8. Dezember 2020 fand von der AKTIV GRUPPE WIEN wieder ein Hygienemarsch
statt, diesmal in Wien-Meidling.
Mit diesen Aktionen, die im gesamten deutschsprachigen Raum auch unter dem
Begriff #SchwarzWahrheit bekannt sind, will die Gruppe auf die überzogenen
Zwangsmaßnahmen der Regierung aufmerksam machen und die Menschen solcherart
zum Nachdenken anregen.
Quelle: Das Recht auf Wahrheit, 09.12.2020

Weg mit dem Datenschutz! Überwachung rettet Leben! – Sau im Dorf mit Dave
Brych
Quelle: Tagessau, 15.12.2020

“Matthias Reim” – Verdammt ich impf mich (Verdammt ich lieb dich) | Matze
Knop Song-Parodie
Es wird mal wieder Zeit für eine neue Song-Parodie! Diesmal parodiere ich MATTHIAS
REIM. Der Titel meiner neusten SONG-SATIRE „Verdammt ich impf mich, ich impf
mich nicht“. Also: Anschauen und mitlachen!
Quelle: Matze Knop Entertainment, 17.12.2020

https://www.youtube.com/watch?v=SiqwENgx21E
https://www.youtube.com/watch?v=zy4efqfTkzA
https://www.youtube.com/watch?v=pABEK6t2Ad8

